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Individuelle Masse 

und Ausführungen für 

Ihren Anhänger.

Ihr Partner für Fragen zur  
IT und Telekommunikation

Jetzt melden: Tel. 052 320 50 10 
Stichwort «Agrocom»

Support & Service für Sie

Profitieren Sie von Support und 
Service-Dienstleistungen dank dem 
Rundum-sorglos-Paket oder dem 

PLUS-Service-Abonnement.

Qualitativ gute Biodiversitätsförderung ist wesentlich für eine wirtschaftliche  
und nachhaltige Landwirtschaft. Es lohnt sich, die betrieblichen Potenziale  
auszuschöpfen. Wir unterstützen Sie dabei.

•  Abklären der Möglichkeiten zur Optimierung der Biodiversitätsmassnahmen,  
mit bestem Nutzen für den Betrieb

•  Augenschein vor Ort (2 bis 3 Stunden)

•  Pauschalangebot inkl. Spesen Fr. 375.- 

Nehmen Sie mit uns Kontakt auf!

Ihre neue Beratung:  
der «Biodiversitäts-Check» 

Barbara Stäheli, barbara.staeheli@strickhof.ch, Tel. 058 105 98 50 
René Gämperle, rene.gaemperle@strickhof.ch, Tel. 058 105 98 27
www.strickhof.ch › Fachwissen › Biodiversität

Monika Haggenmacher 
haggenmacher@zbv.ch, Tel. 044 217 77 33
www.zbv.ch › Bauernfamilien › ZBV-Beratung › Ökologie/Biodiversität

Leserfoto 

Abendstimmung in Otelfingen; anlässlich des Puure-Höcks eingefangen.  
Das Leserfoto stammt für einmal vom ZBV selber. 
Senden auch Sie Ihr Lieblingsfoto an: leserfoto@zbv.ch 
Die schönsten Impressionen werden an dieser Stelle veröffentlicht.
 

Agrisano

Elektronische Geräte korrekt 
versichern

Gerade in der modernen Landtechnik 
sind immer häufiger elektronische 
Geräte mit hohem Wert anzutreffen. 
Dabei handelt es sich beispielsweise 
um Maschinensteuerungen, GPS-
Empfänger, Monitore für Lenksys-
teme, oder Isobus-Terminals.

Grundsätzlich gilt es dabei, zu unter­
scheiden, ob es sich um fest verbaute 
oder mobile Geräte handelt. Fest ver­
baute Geräte gehören zum Fahrzeug 
und werden somit über das Fahrzeug 
mitversichert. Bei mobilen Geräten, wel­
che zwischen den Maschinen ausge­
tauscht werden können, muss der Ver­

sicherungsschutz geprüft werden. Hier 
gibt es verschiedene Möglichkeiten. Ist 
nur eine Grunddeckung gewünscht, 
können diese Geräte im Betriebsinven­
tar aufgeführt werden. 

Damit sind sie gegen Risiken wie 
Feuer, Elementar, Wasser und Dieb­
stahl versichert. Gleichzeitig sind sol­
che Geräte auch versichert, wenn sie 
beispielsweise in der Werkstatt aufbe­
wahrt werden.

Oft wird bei so teuren Geräten aber 
ein erweiterter Schutz gewünscht. Fällt 
beispielsweise ein solches Gerät aus 
dem Traktor, oder wird sonst beschä­
digt, kann schnell ein teurer Schaden 
entstehen. Je nach Versicherungsge­
sellschaft gibt es verschiedene Lösun­

gen, um Geräte gegen Beschädigungen 
zu versichern. Zum Beispiel kann bei 
der Emmental Versicherung beim Be­
triebsinventar der Baustein «Inventar­
Plus» abgeschlossen werden. Damit sind 
diese Geräte bis zur frei wählbaren 
Versicherungssumme auch gegen Be­
schädigungen wie Herunterfallen oder 
Kurzschluss versichert.

Die Berater der landwirtschaftlichen 
Versicherungsberatungsstellen, die den 
kantonalen Bauernverbänden angeglie­
dert sind, oder der Beratungsdienst der 
Agrisano in Brugg, stehen Ihnen bei 
Fragen zum Versicherungsschutz von 
elektronischen Geräten gerne zur Ver­
fügung.
n Marco Gertsch, Agrisano Stiftung

Aktuelles aus dem SBV

Notiz der Woche

Mitte Juni schrieb die Zeitung Tribune 
de Genève, dass sich die Badegäste 
auf den Sommer freuen können:  
Die Wasserqualität des Genfersees 
sei gut.

Sie berief sich dabei auf die zuständige 
Kommission für Gewässerschutz, wel­
che die nachgewiesenen Rückstände 
als «tief» eingestuft. Die Qualität des 
Wassers sei an allen Badestränden gut 
bis exzellent. 1990 wiesen nur die Hälf­
te der Badestrände diese hohe Qualität 
auf. 

Das zeigt, dass die Anstrengungen der 
Landwirtschaft, die Rückstände in den 
Gewässern zu reduzieren, Erfolge zei­
gen.  n SBV

Ein ZBV-Mitglied stellt sich vor   

Kurzes Betriebsporträt:
56 Redholstein-Kühe, eigene Aufzucht, Kälber
mast. Anbau von Winterweizen, Raps, Zucker
rüben, Silo- und Körnermais; Futterbau und 
diverse Ökoflächen.

Was gefällt Ihnen am Beruf?
Der Beruf des Landwirts ist extrem vielfäl-
tig, mich fasziniert die Harmonisierung von 
Mensch, Tier und Technik.

Wie hat sich Ihr Betrieb in den letzten  
10 Jahren verändert?
Wir konnten den Betrieb vor 8 Jahren von 
meinen Eltern übernehmen. Durch die stetig 
steigende Zahl der Milchkühe kam die Melk-
kapazität an ihre Grenzen, so haben wir 2017 

in einen Melkroboter investiert. Inzwischen 
gelingt das Weidemanagement mit A-/B-Wei
desystem auf hohem Niveau.

Auch der Ackerbau wurde modernisiert 
und in eine Solaranlage wurde investiert.

Wer hilft alles auf dem Hof mit?
Betriebsleiterehepaar, Eltern und ein Lehrling.

Wie ist Ihr Bezug zur nichtlandwirt-
schaftlichen Bevölkerung?
Durch die Vereinstätigkeiten und den frequen
tierten Wanderweg sind wir in ständigem 
Austausch und Kontakt zur nichtlandwirtschaft
lichen Bevölkerung.

Welche politischen Themen 
beschäftigen Sie zurzeit?

Dass momentan verschiedene Volksinitiativen 
zum Teil falsch kommuniziert und interpre-
tiert werden und grossen Einfluss auf die Land
wirtschaft und Ökologie haben könnten.

Von welchen Dienstleistungen  
des ZBV haben Sie bereits Gebrauch 
gemacht?
Beratung Versicherungswesen, Unterstüt-
zung beim Anlass vo Puur zu Puur 2019.

Was ist Ihre Grundeinstellung?
Trotz den vielen Herausforderungen durch 
den politischen wie gesellschaftlichen Wan-
del unserer Zeit ist der Beruf des Landwirts 
immer noch ein erfüllender und schöner Be
ruf.  n

 

«Mich fasziniert die 
Harmonisierung von 

Mensch, Tier und Technik.»

Silvio und Annika Fürst

Alter:	 36, 33 Jahre
Zivilstand:	verheiratet, 4 Kinder	
Ort:	 Mönchaltorf
Beruf:	 Meisterlandwirt
Hobbys:	 Turnverein, Feuerwehr

Diverses
Zürcher Bauernverband n Lagerstrasse 14, 8600 Dübendorf n 044 217 77 33 n www.zbv.ch

Versicherungstipp:  
Kollisionen mit dem Schwader
Derzeit häufen sich die Kollisionsschäden mit den Schwader. Gezogene oder angehängte 
Maschinen sind nicht automatisch über den Traktor versichert. Dazu benötigt man einen 
Zusatz in der Police des Traktors oder eine spezielle Kasko-Versicherung. 
Rufen Sie uns an, wir helfen Ihnen gerne! 
ZBV Versicherungen, Tel. 044 217 77 50.
n ZBV Versicherungen

 

Wasserqualität Genfersee gut bis excellent. 
Bild: Pixabay

Der Zürcher Bauer n Nr. 26 n 28. Juni 201912




